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Die Publikation baut auf Erkenntnissen aus  
Projekten des Interdisziplinären Themenclusters 
(ITC) «Raum & Gesellschaft» der Hochschule 
Luzern (HSLU) auf. Im Zentrum steht die Studie 
zu «Bedingungen für hohe Baukultur – 50 Jahre 
Wakkerpreis» aus dem Jahr 2022. Nebst einer 
fundierten Analyse von Städten und Gemeinden, 
die den Wakkerpreis erhielten und ein breites 
Spektrum baukulturell wirksamen Handelns zeigen, 
bilden Dokumente wie die «Davos Declaration 
2018» und die «Strategie Baukultur» des Bundes-
amtes für Kultur sowie weitere wissenschaftliche 
Studien die Grundlage für diese Publikation. 

Die Arbeit zu dieser Publikation wäre nicht mög-
lich geworden, ohne die inhaltliche, finanzielle 
und zeitliche Unterstützung von vielen verschiede-
nen Personen. Unser Dank gilt den Kolleg:innen  
aus der Forschung und Planungspraxis sowie aus 
den beteiligten Gemeinden und Institutionen: 
Stefan Kunz (HSLU – ITC «Raum & Gesellschaft»), 
Patrick Schoeck-Ritschard (Schweizer Heimat-
schutz), Anne-Chantal Rufer (Bundesamt für 
Kultur), Christian Kraft (HSLU – Wirtschaft),  
Dieter Geissbühler (HSLU – Technik & Architektur), 
Melanie Lienhard (Gemeinde Ebikon (LU) und 
HSLU – Wirtschaft), Daniel Stalder (Zeitraum 
Planungen AG), Stephan Käppeli (HSLU – Wirt-
schaft), Ulrike Sturm (HSLU – Soziale Arbeit) 
sowie den Interviewpartner:innen aus den Sektio-
nen des Schweizer Heimatschutzes und den 
Gesprächspartner:innen aus Cham, Delémont,  
La Chaux-de-Fonds, Langenthal, Muttenz, Rhein
felden, Sempach, Sion und Sursee.
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